
Ebersbacher Schnellturnier Juni 2021 

am 25.06.2021 im Oberkretscham in Leutersdorf 

Nr. Teilnehmer ELO DWZ Verein/Ort 1 2 3 4 5 6 7 Punkte Buchh SoBerg 

1. Leipert, Pieter 1951 1982 SC Oberland 6s½ 9w1 2s1 3w½ 7s1 4w1 5s1 6.0 23.0 18.75 

2. Noack, Christian 2013 2004 SpV Ebersbach/SA + 5s½ 1w0 4w1 3s1 8w1 9s1 5.5 24.0 16.50 

3. Szkoludek, Sebastian 1908 1976 SC Oberland 4w1 7s1 5w1 1s½ 2w0 9s1 6s1 5.5 23.5 15.50 

4. Lehmann, Christian 2034 1987 SpV Ebersbach/SA 3s0 6w1 8w1 2s0 9w1 1s0 + 4.0 25.5 9.00 

5. Richter, Volker 2117 2004 SpV Ebersbach/SA 8s1 2w½ 3s0 6w0 + 7s1 1w0 3.5 27.0 10.00 

6. Sperling, Christoph 1683 1710 SC Oberland 1w½ 4s0 7w1 5s1 8s0 + 3w0 3.5 26.0 11.50 

7. Noack, Ulli 1776 1698 SpV Ebersbach/SA 9s1 3w0 6s0 + 1w0 5w0 8s1 3.0 23.0 5.50 

8. Fuchs, Oliver 1828 1799 SC Oberland 5w0 + 4s0 9s1 6w1 2s0 7w0 3.0 20.0 6.00 

9. Rößler, Frank-Peter 1888 1817 SC Oberland 7w0 1s0 + 8w0 4s0 3w0 2w0 1.0 27.0 2.00 

Der letzte Freitag im Monat ist bei den Schachsportlern der Spielvereinigung Ebersbach der Termin für das traditionelle Schnellschachturnier. Trotzdem war der Wettkampf am 

vergangenen Wochenende alles andere als einer von vielen. Nach langer Zeit durften die Schachspieler wieder ihrem königlichen Spiel am Brett nachgehen. Nach Monaten des 

Stillstandes und der trögen Blitzschachturniere im Internet fühlte sich Schach am Brett wieder wunderbar an. Das Treffen von Schachfreunden im Oberkretscham mit Schnitzel und 

einem kühlen Bierchen oder einer Cola – Was kann es Schöneres geben? Ebersbacher Schnellturnier in Leutersdorf ist eine Besonderheit, die dem freundschaftlichen Verhältnis der 

Schachspieler beider Vereine entspringt. Meist trifft man sich im Spiellokal der Spielvereinigung beim Sportplatz am Schlechteberg. 

Nach dem Jubel über den Neustart nun doch zu den schachlichen Details. Neun Teilnehmer waren zwar noch nicht die übliche Anzahl aber es kam ein zumindest qualitativ 

gutklassiges Teilnehmerfeld zustande. Mit einer starken Leistung gewann Pieter Leipert vom Gastgeber das Turnier. Auch Sebastian Szkoludek hat während der vergangenen Monate 

viel trainiert und konnte das in seinen Partien nachweisen. Lediglich gegen Christian Noack unterlief ihm nach eigenem Bekunden ein dummer Patzer. Dieser brachte dem 

Ebersbacher den zweiten Platz. Insgesamt wurde trotz der gemütlichen Atmosphäre hart gekämpft. So wurde in der Partie Fuchs gegen Lehmann nicht nur die Zeit überschritten, 

sondern der Sieger wollte zwei Punkte und setzte auch noch Matt. 

In der Hoffnung, dass die Normalität uns wieder hat, freuen sich alle auf Ende Juli. F.-P.R. 


